
Grüne Ofterun

ver dar Affred Schönfeldt befand ſich mit einem Fuße im
ſoratsExamen das er mit vollem Erfolge zu beſtehen hoffte denn

S junge Mann ſtand bei ſeinem Vorgefetzten er arbeitete im Aus
tigen Amte in dem Rufe eines ſehr begabten Beamten dem eine

er Karriere ſicher war Vorher dachte er jedoch ein anderes Examen
legen und zwar das erſte zum Eintritt in den ſogenannten heiligen
and Er wollte ſich verloben Die Hochzeit ſollte gefeiert werden
Alfred ſeinen Aſſeſſor hinter ſich hatte Seine Braut war ein gar

jes Mädchen eine jener ſympathiſchen Geſtalten die uns Männern
z ins irdiſche Leben flechten und geſchaffen ſcheinen alle Köpfejen und alle Herzen den älteren Jeden nicht ausgenommen in

u verſetzen Einem Weibe können bekannttich Rieſen unterliegen
e nöthigen Vorbedingungen Anmuth ſeelenvolle Augen Blicke ein
Näschen niedliche Händchen dito Füßchen und wie die ſchönen

F heißen mögen vorhanden ſind und ins Treffen geführt werden
Außer dieſen Vorzügen genoß Frieda auch noch den das einzige

ihrer Eltern zu ſein und zwar ſolcher Eltern welche nicht auf der
zſten Steuerſtufe ſtanden Sie lernten ſich auf einem Balle kennen

AMitt tanzte dort für die Bekleidung armer Negerkinder da enthüllten ſie

Doritig ihre Herxzen Das Ehepaar Stuwert hatte wenig gegen dieſen
nd einzuwenden Erſt muß er ſeinen Aſſeſſor gemacht haben das

ar der Einwurf den Herr Stuwert zu machen hatte Aber
erloben dürfen ſie ſich doch Alterchen das gehört doch dazu warf ſeine
Gattin ſchmeichelnd dazwiſchen Sie hatte ſich von Anbeginn auf die
Seite der Liebenden geſtellt Es iſt dies keine ſeltene Erſcheinung Nun
meinetwegen brummte der Herr des Hauſes verlobt Euch ſo viel Jhr
wollt a mit der Hochzeit bieibt s ſo wie ich geſagt habe Alle
Parteien waren damit zufrieden Die Verlobung wurde auf den erſten
Oſterfeiertag feſtgeſetzt Alfred konnte den Termin nach welchem er nur
noch ein halber Junggeſelle war kaum erwarten Er zählte Tage Stunden
und Minuten Das machen alle Verliebten ſo nachher werden ſie kühler
Stuwerts wohnten eine Bahnſtunde von der Reichshauptſtadt entfernt in
einem idylliſch gelegenen Orte hatte Herr Stuwert ſich ſein Neſt gebaut
und mit allem Komfort ausgeſtattet Er konnte ſich dieſen Luxus ge
ſtatten denn er hatte ſein Schäſchen ins Trockene gebracht Er war
nämlich früher Wollfabrikant

Am Morgen vor Oſtern ſaß Alfred bei ſeinem Frühſtück er durch
flog die neueſte Nummer ſeiner Zeitung Um ihn herum lagen aufblen und Seſſeln die nothwendigen Requiſiten zu ſeiner morgigen

Brautfahrt Frack weiße Halsbinde Lack doch warum dieſe hier auf
zähten Wer ſchon Bräutigam war kennt ſie und wer ſie nicht kennt
wird ſie noch kennen lernen wenn er kein Hageſtolz bleiben will und ein
ſolcher braucht ſte überhaupt nicht kennen zu lernen denn er würde ſich
Hageſtolzen ſind Peſſimiſten nur darüber luſtig machen Fröhliche
Sonnenſtrahlen reflektirten durch die Fenſterſcheiben und übergoſſen den
bequem ausgeſtatteten Salon mit Frühlingsahnen Nahm es auch den

W Bräutigam gefangen Es ſchien nicht denn auf ſeinen Mienen
lag ein gewiſſer nachdenklicher bitterer Zug Mißmuthig warf er nach
einer Weile das Blatt zur Seite und ſtützte ſein Haupt in beide Hände
Jn dieſer Poſe bot er mehrfach das Bild eines von Weltſchmerz Zer
riſſenen am wenigſten aber das eines glücklichen Liebhabers O dieſer
Kopf dieſer Kopf ſo preßte es ſich endlich ſtöhnend von ſeinen Lippen
Was ſollten dieſe räthſelhaften Worte Hatte Alfred vielleicht am Abend
vorher allzueifrig in Freundeskreiſe dem feurigen Traubenblut zugeſprochen
und ſaß ihm jetzt der Kater auf dem Nacken Oder tauchte gar das
Schreckgeſpenſt einer früheren Flamme ſeines Herzens drohend vor ſeiner
Seele auf Nichts von alledem Solbſt auf die Gefahr hin eine Jn
discretion zu begehen muß das Furchtbare geſagt werden Alfred Schön
fetdt hatte einen veritablen Flachskopf Eine impertinente Farbe Eine
Farbe die ſofort zu Vergleichen mit einem Spinnrocken oder einem Korn
felde herausforderte Obwohl nun Frieda bei ihrem Zukünftigen weniger
auf die Haare als auf ſein wirklich gutes Herz ſah ſo hatte ſie ſowohl
wie ihre Mutter im Laufe ihrer Betanntſchaft zwei bis dreimal vielleicht
anz unbewußt darauf bezügliche leiſe Anſpielungen gemacht Einer Stuwerts der hat ja Haare die ſehen aus wie ein Milch

brot das nicht ausgebacken iſt hörte er freilich nicht Dieſes Haar
wurmte ihn ſchon lange Das kann ſo kalkulirte er in der Ehe
noch zu unliebſamen Weiterungen führen Wieder blickte er vor ſich hin
Da ſiel ſein Blick unwillkürlich auf die vor ihm liegende Zeitung und
er las

Auffällig hellblonde Haare
erhalten eine prachtvolle echte nicht
ſchmutzende dunkelbraune Natur
farbe durch die garantirt unſchädliche
Tinktur

Adonis
Preis 3 Mark Zu haben in allen

Parfumerie Geſchäften
Mit einem Freudenſchrei griff Alfred nach ſeinem Hute indem er ausrief

Frieda ich werde morgen als Adonis vor Dir erſcheinen eilte er zum
Zimmer hinaus

Oſterſonntag Die Natur hatte ihre herrlichſte Toilette hervorgeholt
Die jungfräuliche Sonne ſandte ihre erwärmenden Strahlen auf die feſtlich
geſchmückten Menſchenkinder hernieder die ſich in fröhlichen Schaaren auf
den Straßen drängten Auch Alfred Befand ſich unter ihnen Stolz wie
ein Sohn Hispaniens rollte er in einer offenen Droſchke zum Bahnhofe
jeder Zoll ein Brautwerber Aus ſeinen Mienen ſtrahlte hohes Glück
und innere Befriedigung Jn aller Frühe hatte er die Metamorphoſe mit

Adonis vorgenommen und ſie gelang über alles Erwarten glänzend
Dunkelbraun Zwar kam er ſich ein wenig fremd vor allein was machte
das aus für Frieda war es eine köſtliche Ueberraſchung vielleicht gar die
Erfüllung eines geheimen Wunſches Wie wird ſie ſich freuen wenn ich
plötzlich ſo vor ſie hintrete Er war glücklich in dem Gedanken Da
ſein Haupt von der Prozedur noch etwas feucht war hielt er den funkel
nagelneuen Cylinder in der Hand um die Sonnenſtrahlen auf ſeinen
üppigen Haarwuchs intenſiver einwirken zu laſſen Rings um ihn her
wogte es von frohen lachenden Menſchen und auch ihm lächelten Alle die
ihn bemerkten ſo eigenartig und vertraulich zu Er hielt ſich für einen
Uebermenſchen Was eine ſolche Tinktur nicht alles bewirken kann
Adonis Du verdienſt eine Extraprämie Unter dieſen angenehmen
Reflexionen hielt der Wagen vor dem Bahnhofsgebäude Alfred eilte an
den Billetſchalter Auch der ſonſt als bärbeißig bekannte Kaſſirer hatte
ein wohlwollendes Grinſen für ihn Er trat in den Warteſaal Dort
erregte er förmlich Senſation Die Damen verbargen ihre mehr oder
minder hübſchen Larven Hinter den Taſchentüchern und die Herren ver
biſſen das Lachen aber es war nach Alfreds Auffaſſung das Lachen

geheimen Neides und der
Aeußeres Einſteigen e hen ben eng

ſi its eine Reiſegeſellſchat den duftigen Frühling
Er ſtieg in ein Coupé zweiter Klaſſe Dort

Ein Pfiff
Undund der Train dampfte hinaus in ihliFrühling war s auch in Alfred s Herzen Wie lieb ſchienen ihm

alle Menſchen nur ihre Tugenden paſſirten in ſeiner gehobenen
Auch ſeine Conpägereſſen er

eutchen Zuerſt betrachteten ſie ihn wie ies Regel iſt miJewiſe reſervirten Jntereſſe Dieſes löſte ſich jedoch in ein
rührendes Gelächter auf als ein humorbegabter Reiſeonkel höchſt draſtiſche
Vergleiche zwiſchen Grüne Oſtern Grünſpan und Grüne Häringe
anſtellte Der improviſirte Vortrag war ſo überaus komiſch daß auch
Alfred in die allgemeine Heiterkeit mit einſtimmte So lief man in
äußerſt animirter Stimmung in die Station ein bei welcher ein halbes
Stündchen entfernt Herr Stuwert ſeine Hüſung hatte Jch werde
Frieda überraſchen und den kurzen Weg zu Fuß gehen dachte Alfred
obwohl ein Wagen für ihn bereit ſtand Dabei kann mein Haar auch
trocknen Ungeſehen von dem Kutſcher ſchlug er einen Seitenweg ein
Dabei fiel es ihm nicht auf daß ihm ſchon von Berlin aus ein
Herr gefolgt war der auch in jenem Coupé ſaß in welchem ſich der glück

Bräutigam befand Mit Alfred zugleich verließ auch er den Zug und
folgte Erſterem in kurzem Abſtande Endlich hatte Alfred das
die Geliebte barg erreicht Mit gehobenen Gefühlen eilte er in das Vor
zimmer Noch einen ſchnellen Blick in den Trumeau ob ſich die Kravatte
auch nicht verſchoben hat und dann Himmliſche e r er
da plötzlich auf entſetzt vor ſeinem Spiegelbilde zurückprallend Wie ſehe

Stimmung bei ihm Revue

ſchwärzeſten Mißgunſt über ſein patentes

Donnerstag den 9 April 1896
ich denn aus Grün graſegrün Die Sonne brachte es an den Tag
Bau wollte hinausſtürmen verbergen und wenn es bis an v Ende der

h Da trat ihm der Fremde in den Weg und lagte die
h auf ſeine Schulter Jawohl die Sonne brachte es an den
ag Sie ehen Jhrem Schickſal nicht mehr Dabei z

heimliche Handſchekllen hervor Alfred wüthete tobte bat dabei wühlten
ſeine Finger konvulſiviſch in den Haaren als ob er ihnen damit wieder
ihre urſprüngliche Farbe en te Mitten in dieſer aufregenden
Scene öffnete ſich die onthür und in ihrem Rahmen erſchienen
Stuwert Vater Mutter und Tochter Alle drei ſtanden da wie
des ſeligen rrn Loths Frau und blickten ſtarr auf den un

Referendar der die Farbe gewechſelt hatte wie ein
amäleon Alfred wie ſiehſt Du aus mit dieſer Frage löſte endlich

rieda den Bann Jch wollte Dir eine Freude bereiten antwortete
fred kläglich Geforben pruſtete Stuwert aus Leibeskräften lachend

hervor Er thut s aus Liebe beſchönigte Mama Stuwert Aber was
wollen Sie denn wandte ſich hierauf der Alte an den fremden Mann
Diefer holte eine Marke hervor Jch bin Kriminalbeamter und verhafte
dieſen Mann Mit einem Auſſchrei ſank Frieda in die Arme ihrer
Mutter Das kann nicht ſein Mein Alfred ein Verbrecher Er
klären Sie wandte ſich jetzt Stuwert an den Beamten Das will ich
erwiderte der Letztere Dieſer Menſch iſt ein längſt geſuchter Anarchiſt
deſſen Spezialität darin beſteht ſich ſtets durch andere Haare unkenntlich
z machen Er heißt Stippekohl Der Mann des Geſetzes wollte ihn
eſſen Zum Glück kam in dieſem Momente als deus ex machina der
Bürgermeiſter des Ortes der als Verlobungsgaſt geladen war mit ge
wichtigen Schritten die Treppe herauf Eine kurze Erklärung erfolgte
worauf das Oberhaupt der Stadtväter für die Reputation des Verdächtigen
dem Beamten gegenüber einſtand

Fünfzehn Jahre ſind ſeitdem ins Land gegangen Wieder iſts Oſtern
und feierliche Glockenſtimmen rufen zum herrlichen Feſte Der Geheime
Regierungsrath Alfred Schönfeldt und Frau Frieda ſtehen Arm in Arm
im Garten Um ſie her eine fröhliche Kinderſchaar die nach bunt
gefärbten Oſtereiern ſuchen Da kommt das Neſtheckchen herangelaufen

Mama ich habe ein Ei gefunden das iſt ganz grün Die Frau Räthin
fuhr durch des Kindes blonde Locken und wirft ihren Gatten einen viel
ſagenden Blick zu dann lächelt ſie und ſagt Weißt Du noch Männchen
heute vor fünfzehn Jahren Grün Das ſtimmt ſchmunzelte darauf
der Rath indem er über ſeine etwas ſtark nach hinten zu erweiterte Stirn
fuhr Heute iſt s freilich nicht mehr nöthig

Elfter Jahresbericht des Städtiſchen Muſenms
für Kunſt und Kunſtgewerbe zu Halle a S

Der diesjährige Bericht umfaßt die 15 Monate vom 1 Januar 1895
bis 31 März 1896 und zwar um die Konformität mit dem Gange des
Städtiſchen Haushalts und Verwaltungsberichtes innezuhalten

Von weſentlicher Bedeutung war in dem verfloſſenen Zeitraum die
Vergrößerung der Muſeumsräume durch Hinzunahme der bisher von
der Handelskammer benutzten Räume von 1 Saal und 4 Zimmern durch
welche eine beſſere Aufſtellung ſowohl der Gegenſtände der Riebeck Samm
lung als auch der übrigen Kunſtobjekte ermöglicht wurde

Die Zahl der in eigenem Beſitz befindlichen Nummern ſtieg auf 3216
mit einem Verſicherungswerth von 57,000 Mark und vertheilt ſich u a
auf 122 Gemälde 52 plaſtiſche Werke 806 kunſtgewerbliche Gegenſtände
die Zahl der frei eintretenden Beſucher betrug 10,070

Von ſtattgefundenen Sonderausſtellungen ſind zu erwähnen
Zwei Cyclen von 330 Blatt Originalzeichnungen von C W Allers
Bismarck und Unſere Marine 100 Photographien nach italieniſchen
Architekturen und Skulpturen 202 Lichtdrucke nach Architekturen in
Spanien 100 Lichtdrucke nach Gemälden der Pariſer Kunſtaus
ſtellungen von 1895 40 Gemälde und Zeichnungen von Eugen
Kirchner in München 70 Architektur Entwürfe von Hugo Wrede in
Halle 113 Reproduktionen nach Werken Rembrandt s Außerdem
wurden vorübergehend ausgeſtellt 89 Gemälde 94 kunſtgewerbliche
und 7 plaſtiſche Gegenſtände ſowie 140 Kunſtblätter

An Geſchenken wurden dem Muſeum überwieſen
J Ein Aquarell des Halleſchen Marktes um 1780 von Herrn Amt

mann Schmidt hier
26 Münzen von Herrn Kaſtellan Lößnitzer hier
Ein Kupferſtich von Herrn W Krauſe hier
16 Buchdruck Clichees und ein Werk mit 30 Lichtdrucken über
Waffenkunde von Herrn F Otto hier
Eine Bronze Medaille von Herrn H Heyer hier
Eine GobelinTiſchdecke von Herrn Bruno Freytag hier
Eine gußeiſerne Tafel von Herrn Muſiklehrer O Wieſe hier
er gerahmten Farbendruck von Herrn Aichmeiſter Schmidt

er

Drei Gewehre von Frau Dr Junkelmann hier
z Farbendrucke von Herrn Direktor Schimpf hier

in Oelgemälde die Bettlerin vom pont des arts von N Sichel
von Herrn Kommerzienrath Bethcke hier

12 Fünf Medaillen von Herren Tauſch Groſſe hier
13 Sieben farbige Plakate von Herrn Fr Schömbs in Offenbach a M
14 Sechs ſpee nd Kartons von Herrn Oberſt a D von Schön

holtz hier
15 Eine Plaquetite von Herrn Juſtizrath Otto hier
16 Ein indiſches Käſtchen mit Marqueterie von Frau J Rödiger

hier

17 Eine Anzahl Waffen der Eingeborenen von NeuGuinea von
Herrn Fr Berghaus hier

18 20 Lichdrucke nach Bildwerken des Domes zu Naumburg von dem
Königl Kultusminiſterium in Berlin

19 Ein Ring und ein Medaillon von Herren Wratzke Steiger
hier

20 Acht Thürbänder und drei Sandſteinſtücke mit Reliefs von dem
abgebrochenen Hauſe Gr Steiuſtraße 75 von dem Halleſchen
Bankverein

Für alle dieſe ſchätzenswerthen Zuwendungen ſei hier
mit auch öffentlich der verbindlichſte Dank der Muſeums
Verwaltung ausgeſprochen

Halle a im April 1896 Der e Muſeums
Otto

Kleine Chronik
Zittau 7 April Selbſtmord eines Soldaten Jn der

Nacht zum Sonnabend ſprang der Soldat Weikert von der 3 Kompagnie
des hieſigen Jnfanterie Regiments aus dem Fenſter ſeiner im vierten
Stock der Mandau Kaſerne belegenen Mannſchaftsſtube auf den Kaſernen
hof Er brach hierbei beide Arme und zertrümmerte ſich die Schädeldecke
ſo daß der Tod augenblicklich eintrat Der Unglückliche von dem nicht
bekannt iſt was ihn in den Tod getrieben hat wurde bald nach der
That von einem Poſten aufgefunden

Lübbenan 7 April Die ſtärkſten Eichen Jn den Zeitungen
wurde in den letzten Tagen der ſtärkſten Eiche Littauens gedacht die
in Manneshöhe ſechs Fuß Durchmeſſer hat Der Spreewald beſitzt auf
Straupitzer Grund und Boden dem Grafen von Houwald gehörig zwei
Eichen die weit ſtärker ja vielleicht die ſtärkſten Eichen Deutſchlands ſind
Die Florentineneiche wie die eine genannt wird hat in Mannes
höhe über neun Fuß Durchmeſſer Man ſchätzt ihr Alter auf 1000 Jahre
Die zweite Eiche iſt nur wenig ſchwächer als dieſe

Hamburg 7 April Einbruch in eine Kirche Heute Nacht
wurde in die hieſige Petrikirche eingebrochen Sämmtliche Opferſtöcke
wurden ihres bedeutenden Jnhalts beraubt Die Einbrecher fanden den
Weg durch ein Kirchenfenſter Von dort ließen ſie ſich mittels Stricke in
die Kirche hinab Es fehlt jede Spur von ihnen

Kattowitz 7 April Mord aus Eiferſucht Der Arbeiter
Michael Klakus ermordete aus Eiferſucht in vergangener Nacht ſeine
frühere Geliebte Wanda Kirchhübel aus Kattowitz mit einem Brod
meſſer Der Mörder wie die Ermordete ſind noch nicht 18 Jahre alt
Der Mörder wurde dem Gerichte überliefert

Gera 7 April Bergrutſch

h

verſchüttet worden

rg Jnfolge eines Bergrutſches g Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian
wiſchen Remptendorf und Liebſchütz iſt das Gleis der Triptis Lobenſteiner und im Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

Beilage zu Nr 83 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis

Bei den Aufräumungsarbeiten erfolgte ein Nach
ſturz Der Verkehr iſt geſtört

7 April Folgen ſchwere Verwechſelun
Medizmalrath Küchler wollte heute in ſeinem Wagen einen Sch
Sherry nehmen vergriff ſich aber in der Flaſche und nahm Karbol
Sein Zuſtand iſt ſehr gefährlich aber nicht hoffnungslos Herr Küchlerſt einer der meiſtbeſchäftigten hieſigen Aerzte und i Jahren Stadt

verordneter
Wien 7 April Tod durch Verbrennung Die 75 jährige

Gräfin Roſalie Alberti di Poſa eine reiche Dame fand durch un
vorſichtiges Hantiren mit einer brennenden Kerze einen ſchrecklichen Ver
brennungstod Die Gräfin die verwittwet iſt lebte ſeit Jahren zurück
ezogen und allein Sie duldete niemals Menſchen um ſich nur vonJan zu Zeit kam eine Bedienerin zu ihr die die alte Dame auch niemals

bei ſich übernachten ließ Vorgeſtern Nachts um 11 Uhr wurde die
Gräfin in ihrer Wohnung mit ſchweren Brandwunden am ganzen Körper
aufgefunden Jn ihrem Zimmer brannten Teppich und Möbel ihre
Kleidungsſtücke ſtanden lichterloh in Flammen Die Gräfin war mit der
brennenden Kerze den Vorhängen des Zimmers zu nahe gekommen undbei dem Verſuche zu löſchen Felbſt von den Flammen ergriffen worden

Bewußtlos wurde die Gräfin in das Allgemeine Krankenhaus gebracht
und dort iſt ſie geſtern früh geſtorben

Genug 7 April Ertrunken Jm Hafen Genuas wurde vor
geſtern der Leichnam eines deutſchen Matroſen Namens Albers ge
funden Wie die Blätter melden gehörte der Ertrunkene g Beſatzungdes Kreuzers Kaiſerin Au uſta der vergangene Woche mit der
kaiſerkchen Yacht in Genug vor Anker lag

Brüſſel 7 April Ein ſchwerer Schiffsunfall Der Dampf
keſſel des Schleppdampfers Virginie welcher auf der Schelde den
Dienſt zwiſchen Gent Derdermonde und Antwerpen verſieht explodirte
am Sonntag zwiſchen den Ortſchaften Moerſeke und Baesrode nahe bei
Derdermonde Vier Leichen wurden über die Bäume am Ufer des
Stromes hinweggeſchleudert nur der Kapitän wurde gerettet Infolge der
Exploſion ſank auch ein in der Nähe befindliches Boot der Boots
führer ſeine Frau und Kinder eſrtranken Jm Ganzen ſind zwölf
Menſchen um s Leben gekommen

Ko 7 April Panik in einer Kirche Jnder griechiſchen Kirche zu Arnautkoi am Bosporusufer brach eine Panik
infolge angeblicher Erdſtößhe aus Fünf Kinder und zwei Frauen
blieben im Gedränge todt Zahlreiche Perſonen wurden verwundet

London 7 April Abſturz einer Lokomotive in einen
Abgrund Als bei der geſtrigen Eröffnung der Zahnradbahn auf
den Berg Snowdon zwei Züge mit je hundert Paſſagieren nach der ge
lungenen Auffahrt wieder abfuhren gerieth das Zahnrad der Lokomotive
des erſten Zuges außer Ordnung Die Lokomotive raſte über den Llan
beris Paß in den Abgrund und wurde in Atome zerſchmettert Führer
und Heizer retteten ſich durch Abſpringen Der nicht verkuppelte Perſonen
wagen wurde durch Bremſen zum Stehen gebracht Die Paſſagiere
ſprangen heraus es bemächtigte ſich ihrer eine Panik mehrere wurden
ſchwer verletzt Der folgende Zug konnte wegen des Nebels nicht gewarntwerden er fuhr mit voller Geſchwindigkeit in den Perſonenwagen

erſten Zuges welchen glücklicherweiſe die Paſſagiere verlaſſen hatten
erſte leere Wagen wurde über den Abgrund hinweggeſchleudert doch der
zweite Zug blieb ſtehen und die Paſſagiere kamen mit dem Schrecken
davon Die Verwundeten wurden in das Hoſpital zu Llanberis getragen
wo mehrere hoffnungslos darmniederliegen

Chriſtiania 7 April Eine neue Mitrailleuſe Jn
militäriſchen Kreiſen wird gegenwärtig viel von einer neuen Mitrailleuſegeſprochen welche der Waffenſchmied Sigbjörnſen in Horten konſtruirt

hat Die kürzlich mit dieſer Mitrailleuſe angeſtellten Verſuche ſollen ſehr
befriedigende Reſultate ergeben haben Die neue Mitrailleuſe ſchießt freilich
nur 300 bis 400 Schüſſe in der Minute gegen ungefähr 600 Schüſſe der
Maxim Mitrailleuſe habe aber dieſer gegenüber den großen Vorzug daß
man bei ihr die Feuergeſchwindigkeit reguliren könne Dazu komme noch
daß dieſe neue Mitrailleuſe durchaus nicht komplizirt ſei und nur ungefähr
800 Reichsmark koſte während die Maxim ſche um ſechsmal theurer zu
ſtehen komme

Manilla Philippinen 7 April Feuersbrunſt Ein heftiges
Feuer hat hier 4000 Häuſer zerſtört 30000 Perſonen ſind
ohne Obdach Bis jetzt iſt kein Verluſt an Menſchenleben gemeldet

Büchermarkt
Wie das Deutſche Reich geworden iſt 1848 1871 Ein

Gedenkbuch dem deutſchen Volke dargebracht zur 25 jährigen Wiederkehr
der Gründung des Reiches von Herman von Petersdorff 264 Seiten
Mit ca 80 Bildniſſen und Anſichten Nur in wenigen der jetzt Lebenden
iſt die Erinnerung noch wach an die unendlichen Wirren die es gegeben
hat und an die vielen Mühen und Geiſteskräfte die es aufzuwenden
alt ehe das herrliche Ziel unter unſäglichen Opfern erreicht wurde
ährte es doch faſt ein Vierteljahrhundert von 1848 1871 bis endlich

als Lohn all der aufreibenden Thätigkeit die Kaiſerkrone als reife Frucht
der Mutter Germania in den Schoß fiel Es wird daher dem deutſchen
Volke ſehr willkommen ſein ein kurz gefaßtes ſtreng wahrheitsgetreues
Bild davon zu erhalten wie das Deutſche Reich geworden iſt und um
die Beſchaffung jedem Bürger zu erleichtern veranſtaltete die Verlags
Buchhandlung W Paulis Nachf H Jeroſch in Berlin die vorliegende
Billige Volks und Jubiläumsausgabe Der Verfaſſer hat den volks

thümlichen Ton in der glücklichſten Weiſe getroffen Kurz und kernig iſt
ſeine Schreibweiſe überall zeigt ſich ein geſundes nationales EmpfindenDer außerordentlich niedrige Frels von 1 Mk wird dem Buche einen

großen Erfolg ſichern

G
V

W

T 3

Dargeſtellt von den Höchſter Farbwerken in Höchſt Das MigräninHöchſt

iſt in den Apotheken aller Länder erhältlich

Zum Waſchen der Kinder ſollte ſtets nur eine milde die zarte Kinder
haut nicht angreifende Seife benutzt werden Unter den vielen neuerdings
aufgetauchten Seifen hat keine ſo die Anerkennung der Profeſſoren und
Aerzte gefunden wie die Patent MyrrholinSeife

Zum Waſchen der Kinder
n er rDieſelbe hat in Folge ihres Gehalts an Myrrholin ſolch hervorragende

eigenartige kosmetiſche und hygieniſche Eigenſchaften ſür die Pflege der
den daß ſie als die beſte Kinderſeife bezeichnet wird worüber jeder

usarzt e gern Auskunft ertheilt
Die atent Myrrholin Seife iſt in allen guten Parfümerie und

DroguenGeſchäften ſowie in den Apotheken c à 50 Pfg erhältlich und
muß jedes Stück die Patent Nummer 63 592 tragen

wird beſtätigen können daß ſich die othekerJed er r t Richard Brandt s Schweigen als a Sge
nehmes zuverläſſiges dabei vollſtändig unſchädliches Mittel bei Verſtopfung
ungenügender und unregelmäßiger Leibesöffnung ſeit Jahrzehnten beſtens
bewährt haben und von keinem anderen Mittel übertroffen werden

Erhältlich à Schachtel Mk 1 in den Apotheken Die Beſtandtheile der
ächt en Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen ſind Extrakte
von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr Bitterklee

und Bitterkleepulver in gleichen Theilen

149
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Selle 19 Donnerstag
Aumwinium

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Koch und Küchengeräthe Essbestecke

das für die Geſundheit bewährteſte und reinlichſte Metall kein Oxydiren Abſpringen oder Anſetzen möglich
empfiehlt zu billigſten Fabrikfpreiſen auch en detail

Nächste Woche den 17 und 18 April

Grosse
Marienburger Geld Lotterie
Zur Verlooſung gelangen ausſchließlich baare Geldgewinne zu

90,000 30,000 15,000 v
u ſ insgeſammt 3372 Gewinne

Loose a 3 I Porto und Liſte 830 Pfg
empfiehlt und verſendet

G FindeisenCigarren Geschäft
Leipzigerstrasse II Ecke LI Sandberg

Filiale des General Anzeigers

gk
äbertrol en

Febne

Nou Hutfabrilk z Pfau Nou
Antere Leipzigerſtr 87

Größte Auswahl Filligſte Preiſe
in engliſch franz u Wiener Haarhüten

Jeder Hut 75 Gramm neuſte Farben u Facons 50 50 50 Ohne Konkurrenz
oll Filz u Jagd Hüte in großer Auswahl von 50 50 50 u 00 Mk

hapeaux colaques in eleganteſter Ausführung von 9 Mk an
Cylinderhüte von 75 Mk an

Geschäfts Verlegung
Meinen werthen Kundinnen und den geehrten Damen von Halle die

ergebene Mittheilung dass ich mein

Atelier für teine Damenschneiderei
von Rannischestrasse 23 nach der Gr Steinstrasse 5 II verlegte

Indem ich für das mir bisher in so reichem Mansse entgegengebrachte
Wohlwollen herzlich danke bitte ich mir dasselbe auch ferner bewahren
zu wollen und zeichne

Heebaehtungsrol Teaauzlea Armolch
Gr Stelustr 5 II

VFrauem Imcüustriäe vanzel
Kunstgew Schule

akademische Lehranstalt I Ranges
für modernste Damenschneiderei u Wäsche Confection

älteste und bestrenommirte am Platze
Halle a Sophienstr 17 Wilhelmstr Reke

Sypotena und Methode der Berl Akademlte, Maassnehmen
Sechnittzeichnen Zusohneiden Anfertigen Auebild als Directricen Für
Damen höh Stände Separat Kurse Honorar mässig Prospeete gratis und
franco dureh die Vorsteherin Clara Martini

Reine Waare unter richtigem Ramen
Aus der verwirrenden Anzabl der Empfehlungen von Kaffee Zuthaten ragt als

igenartig hervor jene des Anker Cichoriens v Dommerich Co in Magdeburg Buckau
Von dieſem Anker Cichorien deſſen Würze Löslichkeit und Bekömmlichkeit un

übertroffen iſt wird nicht behauptet daß er Kaffee oder beſſer als ſolcher iſt ſondern
nur daß ein kleiner Zuſatz davon den Kaffee weſentlich voller im Geſchmack macht
Jede Hausfrau welche den Anker Cichorien verſucht hat wird ihm bald den Vorzug
geben von allen anderen Zuſätzen unter noch ſo vrunkenden Namen

Anker Cichorien iſt in faſt allen beſſeren Geſchäften zu kaufen

Pröbel scher Kindergarten
Tanbenstr Eeke v Steinweg

Wiederbeginn Donnerstag den 9 AprilLisb Wiese
Herrſchaftl Wohnung

beſtehend aus 5 Stuben Kammer Küche Speiſekammer u Zubehör per
1 Oktober er wegen Wegzugs des laygiät en Miethers zu vermiethen

Nanniſcheſtr 12 Ecke der neuen Promenade

af u bauvereſntlalls aS e ee Genoſſenſchaft mit Klagen Verträge
jed Art Teſtamente Acrorde außer
erichtliche fertigt Einziehung von

Fordernugen Vertretung bei Ter
minen übernimmt

Struer Reklamationen

C Sohröcier
Volksanwalt Leipzigerſtraße 23

beſchr Haftpflicht
Aumeldungen nehmen entgegen u

Auskünfte ertheilen
Werkmeiſter Dobrint Wörmlitzerſtr 107
Redacteur Findeiſen Fritz Reuterſtr 4
Baumeiſter Gieſe Markt 23
Dreher Herberger Forſterſtr 33Schuhmachermſtr Kie che Leipzigerſtr 61

Rechtsanwalt Meyer Brüderſtr 6

Mäuse u Ratten
werden schnell n sicher getödtet
durehApoth Freyberg Delitzseh

Rattenkuchen
NMenschen Hausthieren u Getlitgel
unschädl Wirkung tausendfach
belobigt Dos 0,50 1,00 u 50
bei Helmbold Co AdlerApotheke Kaiser Apotheke
Löwen Apoth Ernst Jentzsch
Walter Droger Wuchererstr 75
Halle Apotheken in Brehna Dü
ben Rilenbaurg Markranstädt
Lützen Teicha J Hahn Weissen
tfels G Ikker Bitterteld V Ochse
Landsberg

Perbeſſerte Theerſeife
aus der königl bayer Hoſparfümerie
Fabrik von C D Wunderlich in Nürn
berg prämiirt 1882 u 1890 von vielen
Aerzten empfohlen gegen Hautausſchläge
insbeſondere Hautjucken Flechten Grind
Kopf und Bartſchuppen Froſtbeulen
Schweißfüße ſowie gegen das Ausfallen
der Haare à 35 Pfg nebſt Anweiſung
Theer Schwefelſeife vereinigt die vor
züglichen Wirkungen des Theeres und des

Schwefels à 50 Pfg Verkauf bei
C Kaiſer Schmeerſtraße 24 H A
Scheidelwitz Nachfolger Siegfrieb
Weißſz Geiſtſtraße 64 Panl Evers Gr
Ulrichſtraße 51 H W Hädicke Merkur
Drogerie Gr Klausſtr 17 Adler Drogerie
A Steinbach Königſtraße 16

R Die weltbekannte z
Bettfedern Fabrik

Guſtav Luſtig Berlin Prinzenſtr 48
verſendet gegen Nachnahme nicht unter 10
garant neue vorzügl füllende Bettfedern

d Pfd 55 Pf Halbdaunend Pfo M 1,25
h l r d Pfd M 1,75vorzügliche Daunen d Pfd M 2,85

on dieſen Daunen genügen
C fund zum größten Oberbett

Verpackung wird nicht berechnet

T 57 TOhristian Glaser
Halle aS Gr Klausſtraße 24

empfiehlt in größter Auswahl

Eiſerne Hettſtellen

mit Matratzen von Alpengras oder
Roßhaar

Kinder Bettſtellen
mit Seitentheilen aus Schnuren

Drahtgeflecht
oder

We

e T e S r c 2
Polſer Bettſtellen

mil Drellüberzug und Jndiagfaſer
Einlage ſehr praktiſch

zu billigſten Preiſen
JUnſtrirte Preisliſten koſtenlos

und poſtfrei

Tee

F3

z Wegen Umbau und Vergrößernng
J meiner Räumlichkeiten

reeller OIIöbo Ausverkauf

zu bedeutend herabgeſetzten
theilweiſe

unter Koſtenpreifen
Preisrourant

einer hocheieganten Einrichtung in
h Nußbaum Birke oder Mahagoni F

N l Kleiderſchrank hochfein
W 1 Vertikorv reich verziert
S 1 ar Pfeilerſpiegel in Auffſ

und Lchrüukchen
1 Sopha mit Damaſt Rips od

j Fautnſieſtoffbezug
1 evoler Stegtiſch doppelſäulig
6 Htühle volirt
2 Bettſtellen init Sprungfeder

matratzen und Keilkiſſen
1 Waſchtoilette
J 2 Stühle und
1 Kammertiſch

Preis 278 M
trong sol ein
Coulant, Zahl Bedingungen

M Keseh Möbelfabr

Halle a Leipzigerſtr 17

Alle Polſſer und Taveßſererarbeiten
w ſchnell ſaub u bill angef Fleiſcherſtr 27 p

33 Geiſtſtraße 33
befindet ſich jetzt meine Wohnung

L Brand Tayezier

v April Nr sBreitestr 3Max Assmann eitestr

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Vermiethung des Rathskeller Reſtaurants zu Halle a

Die zum Betriebe eines Restaurants ersten Ranges beſtimm
mit Centralheizung electrischer Beleuchtung und vollst
digem Mohifiar ausgeftatteten Räumlichkeiten im Zwiſchengeſchoß
Rathskellergebändes hierſelbſt ſollen nachdem auf eines der im Ter
am 26 v Mts abgegebenen Gebote der Zuſchlag nicht ertheilt wo
iſt anderweit auf die Zeit vom l Oktober 1896 bis dahin 189

miethet werden HkeitDie Bedingungen liegen im Stadtſekretariat Zimmer Ur 30
Rathhauſe zur GEinſtichtnahme nus und können auch von dort g
Einſendung von 1 Mk bezogen werden

Geeignete Brwerber welche ein ausreichendes disponibles J
mögen aufzuweiſen im Stande ſind werden erſucht ihre Angebote d
verſiegelt und mit der Aufſchrift Augebot auf das Rathskeller Reſtar
raunt zu Halle a verſehen ſowie das Anuerkenntniß der Beding
nungen enthalten müſſen bis zum

22 April d Vormittags 10 Ahr
im Stadtſekretariat niederzulegen woſelbſt zur angegebenen Stunds
die Eröffnung der Angebote ſtattfinden wird

Bei der Ertheilung des Zuschlags werden Bewerber
welche aus weislich in der Bewirthschaftung eines Restau
rants ersten Ranges sich bereits bewährt haben in erster
Linie berückeichtigt werden

Halle a den 7 April 1896
Der Magiſtrat

Staude

Bekanntmachung
Die Auction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im Monat

Febrnar 1895 verſekten und erneuerten Pfänder welche die Pfand
nummern von 63941 bis 68448 tragen und über welche die Pfand
ſcheine in ſchwarze Druck ausgeſtellt ſind wird

Donnerstag den 7 Mai d J
und an den darauf folgenden Tagen Vormittags von 9 bis 12 g
und Nachmittags von 4 bis 5 Ahr im Anctionszimmer des Feih
hauſes an der Marienkirche 4K abgehalten werden

Zur Verſteigerung gelangen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und
Silber Gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und
Bettwäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke und verſchiedene
andere Sachen

Halle a den 9 April 1896
Das Leih Amt der Stadt Halle a

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 12 bis 17 März beim ſtädtiſchen Leih

amte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat December 1894 verſetzten und
erneuerten Pfänder Pfandnummer von 53641 bis 58076 und Pfandſcheine in gelbem
Druck erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung frei gewordenen Pfänder ſind
innerhalb der einjährigen Präcluſivfriſt

vom 10 April 1896 bis 9 April 18097
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen Quittung
in Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und freigewordenen Pfänder
verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 9 April 1896
Das Lerih Amt der Stadt Halle a S

Gas Coke
ab Anſtalt 90 Pfg das Hektoliter zerkleinert

89 großſtückigfrei Gelaß 1,05 Mark und 95 Pfennig das Hektoliter bei Abnahme von mindeſtens
14 Hektoliter

Halle a den 19 März 1896
Die Verwaltung der Gas u Waſſerwerke

Bekanntmachung
w

Eine vierrädrige große Handdruckſpritze eine kleine Handſpritze und ein
Zubringer ſollen meiſtbietend verkauft werden Dieſelben ſtehen in der Feuerwehr
Hanptwache Margaretheuſtr Nr 4 zur Anſicht bereit Sämmtliche Gegenſtände ſind
zwar alt jedoch ihrem Zweck entſprechend noch brauchbar Angebote ſind bis zum
20 April er an das Feuerwehr Bureau Margarethenſtr 4 ſchriftlich einzureichen

Halle a/S den 2 April 1896
Der Branddirektor

Weigelt

Städtiſche höhere Müädchenſchule
Der Unterricht im neuen Schuljahre beginnt Dienstag den 14 April

8 Uhr Die Prüfung der nen angeineldeten Schülerinnen iſt Montag den
13 April um 9 Uhr im Konferenzzimmer Die für die 10 Klaſſe angemeldeten
Kinder bitte ich mir am Dienstag um 10 Uhr in der Aula zuzuführen

r BRiockermann
Verkauf alter Werkſtaltsmakerialien

Die im diesſeitigen Bezirk in der Zeit von 1 März bis Ende Auguſt d Js
angeſammelten bezw ſich noch anſammelnden alten Werkftattsmateriallen aus
Metall Glas und Gummi ſollen öffentlich verkauft werden

Termin hierzu iſt auf Dieustag den 5 Mai 1896 Nachmittags 3 Uhr
in unſerem Rechnungsbureau Dienſtgebäude Nr ID Zimmer Nr 28 anberaumt
Verkaufsbedingungen und Angebotsformulgre mit Maſſenverzeichniß können gegen
poſtfreie Einſendung von 50 Pfennig in Baar nicht Briefmarken vom Rechnungs
bureau bezogen auch ebendaſelbſt Zimmer Nr 10 während der Dienſtſtunden von
8 Uhr Vorm bis 3 Uhr Nachm eingeſehen werden Zuſchlagsfriſt 3 Wochen

Halle a Saale den 2 April 1896
Königliche Eiſenbahndirektiou

reisteAuf mehrfache Anfragen haben wir uns entschlosseu vorläutg eine
halbe Freistelle für vine Kindergürtitnerin II l in unserem
Seminar einzurichten Geeignete Bewerberinnen wollen sich bis zum 13 d I
in unserer Wohnung Laurentiusstrasse 7 vorstellen

Die Direction Exssell Weidling
Päclagogium zu Bacf Sachsa am

Südharz
nimmt neue Zöglinge aut am liebsten in die unteren und mittleren Klasseu
Die Abgangeszengnisse berechtigen zum vinj reiw Dienst Das
neue Schuijahr beginnt Donnerstag den 16 April Prospekt
kostenfrei durch die Anstaltsleitung

S

Khotert Director
P rivat Mittagstiſch vro W 2 M 10 Pf Herrengarderobe w ſaub ansgebeſſert

M Spies Vahnhofſtr 25 in Laden Schlamm 1 H II r Zeyß Schneidermſtr
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